
 
 

 

 

 

29. Oktoberfest in Calella  

immer wieder eine schöne Reise  
 
Seit 2009 fliegen wir nun jährlich nach Calella (Spanien). Dieses Jahr 
nahmen wir, die Folkloretanzgruppe Berlin-Köpenick, in der Zeit vom 

1.10.-08.10.2016 mit 13 Tänzern am 29. Oktoberfest teil.  
Neben uns sind weitere 26 Tanz- und Musikgruppen aus zehn 

verschiedenen Ländern angereist, um eine schöne Woche mit der 
Kombination Vorführung und Urlaub zum Sommerabschluss zu 

genießen.  
 

Den Auftakt bildete der traditionelle Festumzug aller Gruppen durch 

Calella. Diesen nutzen die Gruppen bereits um sich kennenzulernen 
bzw. befreundete Vereine zu begrüßen, so wie wir die Tanzgruppe 

"Maiglöckchen" aus Ungarn. 

 

 
 

Die offizielle Eröffnung fand dann 21 Uhr im Festzelt am Strand statt. 
Als nach dem Bierfassanstich die ersten Musikgruppen spielten, war 

die Stimmung bereits auf dem Höhepunkt. Ab jetzt hatten alle 
Gruppen nachmittags auf dem Kirchplatz oder/und abends im Festzelt 

ihre Vorführungen.  
 
 



 
 

 

 

Unser großer Tag war Montag, der 03.10. Um 10 Uhr trafen wir uns 
auf der Dachterrasse des Hotels für eine abschließende Stellprobe und 

letzte Absprachen. 
 

 
 

Um 17 Uhr eröffneten wir das Nachmittagsprogramm mit einem 
bunten Tanzrepertoire aus acht verschiedenen Tänzen.  

Nach einem kurzen Zwischenstopp im Hotel ging es direkt weiter ins 

Festzelt. Zunächst haben wir uns das Bühnenprogramm unserer 
befreundeten ungarischen Tanzgruppe angeschaut. Direkt im 

Anschluss durften wir unser Tanzprogramm für die Festzeltbühne aus 

neun verschiedenen Tänzen darbieten. 
 

 
 

Mit der Rosamunde, die hier an jedem Abend im Festzelt gespielt wird, 
konnten wir tänzerisch direkt an die gute Stimmung der Ungarn 

anknüpfen. Schwungvolle Quadrillen und Kreistänze rundeten unser 



 
 

 

 

Repertoire ab. Der Applaus des dankbaren Publikums zeigte uns, dass 
unsere künstlerische Leiterin, Waltraud Stark, entsprechend des 

Anlasses und der Bühnenverhältnisse jeweils die richtigen Tänze 
ausgewählt hatte. 

 

Spätestens ab jetzt waren alle restlos im Urlaubsmodus angekommen. 
Nach den verschiedenen Tagesaktivitäten trafen wir uns die meisten 
Abende im Festzelt, um uns die Darbietungen der anderen Gruppen 

anzuschauen, diese mit Applaus und Prosit zu würdigen und natürlich 

um das Tanzbein zu schwingen. Die Reise nach Calella war auch in 
diesem Jahr ein abschließender Höhepunkt des Tanzjahres.  

 

Vielen Dank für die Einladung, Organisation und Unterstützung 
aller Beteiligten. 

 


